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Protokollauszug 
23. Sitzung vom 28. November 2018 
 
 
 
Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

321/2018 13.06.10 
 

Alterswohnungen 
Konzept "Alterswohnungen in Schlieren" 

 

 
1. Ausgangslage 
 
Mit SRB 188 vom 31. August 2015 verabschiedete der Stadtrat die Altersstrategie. Darin enthalten 

ist der Bau von rund 500 Alterswohnungen, die bei Gestaltungsplänen oder Baurechten realisiert 

werden sollten. 
 
Gemäss dieser vorliegenden Strategie sollen neben dem Ersatz des Alterszentrums Sandbühl 

unterschiedliche Wohnformen für ältere und/oder pflegebedürftige Menschen, erstellt durch Dritte, 

gefördert werden. 
 
Die gesellschaftliche Entwicklung und der Grundsatz "Ambulant vor Stationär", führt zu einem Be-

darf an Alterswohnungen für Einwohnerinnen und Einwohner, die aus unterschiedlichen Gründen 

nicht mehr in ihrem bisherigen Wohnumfeld bleiben können, weil diese Wohnung entweder zu 

gross ist oder weil es aufgrund abnehmender Mobilität zu unpraktisch ist. Immer mehr ältere Per-

sonen finden auf dem freien Wohnungsmarkt kaum mehr eine Wohnung und mit dem Anstieg der 

Anzahl an älteren Menschen wird generell der Bedarf an Alterswohnungen, vor allem der Bedarf an 

behindertengerechten Wohnungen mit Lift und geeigneten Nasszonen, steigen. Dazu kommt, dass 

die Mieten auch für nicht vermögende Schlieremerinnen und Schlieremer erschwinglich sein müs-

sen. 
 
Der Bedarf an Alterswohnungen in Schlieren beschränkt sich aber nicht nur auf alters- und behin-

dertengerechte Wohnungen, sondern ebenso auf Wohnungen, die aufgrund ihrer Lage, Ausstat-

tung und Einbettung in die Umgebung den älteren Menschen ermöglichen, möglichst lange in den 

eigenen vier Wänden zu verbleiben und mit Gleichgesinnten Kontakt zu pflegen. 
 
 
2. Ziel und Vorgaben für den Bau von Alterswohnungen 
 
Bisher gibt es in Schlieren kaum Alterswohnungen, daher wird bei neuen Wohnbauten seitens der 

Stadt darauf geachtet, dass Investoren ermutigt werden, einen Teil der Wohneinheiten als Alters-

wohnungen zu erstellen und diese an ältere Menschen zu vermieten. Im Rahmen von Gestal-

tungsplänen kann dies zum Beispiel zusammen mit einer Mietpreisbindung als Mehrwertausgleich 

vereinbart werden. Das vorliegende Konzept zeigt auf, welche Anforderungen die Stadt Schlieren 

an Alterswohnungen stellt und was Wohnungen überhaupt zu Alterswohnungen macht. 
 
Der Ausschuss Alterseinrichtungen hat sich an der Sitzung vom 6. November 2018 mit dem Kon-

zept einverstanden erklärt und es zuhanden des Stadtrates verabschiedet. 
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Der Stadtrat beschliesst: 

1. Das Konzept "Alterswohnungen in Schlieren" wird genehmigt. 

2. Die Abteilung Bau und Planung bei Gestaltungsplänen und Arealüberbauungen sowie die 

Abteilung Finanzen und Liegenschaften bei Baurechten sind für die Umsetzung zuständig. 

3. Mitteilung an 
– Abteilungsleiterin Alter und Pflege 
– Abteilungsleiter Finanzen und Liegenschaften 
– Abteilungsleiter Bau und Planung 
– Bereichsleiter Liegenschaften 
– Archiv 

 
Status: öffentlich 
 
 
 
Stadtrat Schlieren 
 
 
 
Markus Bärtschiger 
Stadtpräsident 

 Ingrid Hieronymi 
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